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nachmittags mit sechs Kanonenschüssen gegen das Emlinger Holz das
Zeichen zum Angriff gaben. Der sinkende Abend sah ein weichendes, ge¬

schlagenes Bauernheer. Pappenheims Urteil hat die Tapferkeit dieser
Bauernhelden geadelt, ein bayrischer Geschichtsschreiber (Stieve) ihr Ver¬
halten geweiht.

„Der Kampf ist aus, der Haß ist tot,
der Schmerz hat Ruh gefunden,
es leuchtet uns das Morgenrot:
Der Geist hat überwunden!"

Heute sammeln sich um diesen Heldenhain, um das Denkmal der im
Kampfe Gefallenen, alle ohne Unterschied der Parteien und Konfessionen,
und aus der Tiefe der Seele unseres Volkes ertönt machtvoll und weihe¬
voll die Stimme eines Heimgegangenen Mühlviertler Sängers im Priester-
rock (Hanrieder):

„Ich halt's mit mein'm Volk und Land,
wer das nöt vermag, dem iß ja a Schand!"

Unsere Ahnen, die hier mit heldenhafter Tapferkeit gekämpft haben,
waren in ihrer überwiegenden Mehrheit evangelische Christen. Sie sind
gefallen im heiligen Krieg, im Kampfe um Glaube und Heimat. Sie ruhen
in heimatlicher Erde in Frieden. Ihre Geister umschwebten uns friedvoll,
als wir heute im „Wilden Moos" gemeinsam sangen:

„Der Gerechten Seelen sind in Gottes Hand,
nichts mehr kann sie quälen, selig ist ihr Stand.
Amen! Siegespalmen tragen sie allda,
singen Lobespsalmen und Halleluja!"

Und so soll auch diese ernste Gedenkfeier machtvoll und friedvoll aus¬
gingen in dem alten Lutherlied, das in tiefster Notzeit einst geboren, seit¬

her ungezählten
ringenden Seelen
Freudigkeit und
Frieden geschenkt
hat: „Ein feste
Burg ist unser
Gott!" Diestillen
Schläfer da drun¬
ten haben es einst
gesungen bis zu
dem triumphie¬
renden Schluß:
„Nehmen sie uns
den Leib, Gut,
Ehr, Kind und Die Schwursinger im „Emlinger Holz" bei Eferding
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